
 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
  

Oktober 2023 

Katholische Kirchengemeinde  

St. Marien Bremen-Blumenthal 



 

Das Wort Gottes 
Lk 10,38 - 42 

Das Wort zum Monat 
von Dr. Thomas Adrich 

Sie zogen zusammen weiter und 
er kam in ein Dorf. Eine Frau 
namens Marta nahm ihn 
freundlich auf. Sie hatte eine 
Schwester, die Maria hieß. Maria 
setzte sich dem Herrn zu Füßen 
und hörte seinen Worten zu. Marta 
aber war ganz davon in Anspruch 
genommen, für ihn zu sorgen. Sie 
kam zu ihm und sagte: Herr, 
kümmert es dich nicht, dass meine 
Schwester die ganze Arbeit mir 
allein überlässt? Sag ihr doch, sie 
soll mir helfen! Der Herr 
antwortete: Marta, Marta, du 
machst dir viele Sorgen und 
Mühen. Aber nur eines ist 
notwendig. Maria hat das Bessere 
gewählt, das soll ihr nicht 
genommen werden. 

Maria und Marta: 

Immer wieder gibt es in unserem 
Leben Augenblicke, in denen wir 
uns entscheiden müssen. 

Die Entscheidung, die Maria 
trifft, scheint objektiv richtig zu 
sein: sich einzulassen auf Jesu 
Worte, sich seinen Worten zu 
öffnen, vielleicht auch 
umzukehren. Marta tut das, was 
sich gehört. Sie sorgt für die 
Gäste. Gastfreundschaft ist 
etwas Wertvolles, Frieden 
Stiftendes. Doch so, wie die 
Geschichte abläuft, erscheint es 
nicht gerade optimal. Was 
müsste geschehen, dass alle 
glücklich sind? 

*  *  *  *  *  *  *  *  *  *  *  * 

Wie ist die Heilige Messe aufgebaut? 

Die Heilige Messe verstehen – Die Wandlung 

Nach dem Sanctus folgt das Wandlungsgebet. Es beginnt mit Anamnese. 

Liturgie ist nach der Lehre der Kirche nicht einfach nur Feier eines Gedächt-

nisses im Sinne eines Erinnerns und Gedenkens vergangener Gescheh-

nisse, sondern lässt die Heilstaten Gottes für die Gläubigen real gegenwär-

tig werden. Tod und Auferstehung Christi sind so nicht nur historische Er-

eignisse, sondern in der Eucharistie unmittelbares Heilsgeschehen. Dieses 

Verständnis der Erinnerung wird Anamnese genannt. 

Beim Wandlungsgebet breitet der Priester die Hände über die Gaben und 

spricht im Namen Jesu die Worte, die Jesus selbst beim Letzten Abendmahl 

gesprochen hat: „Das ist mein Leib, der für euch hingegeben wird …“. Durch 

diese heilige Wandlung ist Christus nun selbst bei uns. 



Papst Benedikt XVI. hat anlässlich eines Fronleichnamsfestes in der An-

sprache beim Angelus gesagt: “Jedes Mal, wenn der Priester das eucharis-

tische Opfer erneuert, wiederholt er im Wandlungsgebet: ‚Dies ist mein 

Leib…dies ist mein Blut.’ Dabei leiht er Christus, der bei uns bleiben und 

das schlagende Herz der Kirche sein wollte, seine Stimme, seine Hände 

und sein Herz. Doch auch nach der Feier der göttlichen Geheimnisse bleibt 

der Herr Jesus lebendig im Tabernakel; daher wird Ihm vor allem mit der 

eucharistischen Anbetung Lobpreis dargebracht … Es besteht sogar eine 

innere Verbindung zwischen der Zelebration und der Anbetung. So ist die 

heilige Messe in sich selbst der größte Anbetungsakt der Kirche; ‚Niemand 

isst dieses Fleisch – so schreibt der heilige Augustinus –, ohne es vorher 

anzubeten’. Die Anbetung außerhalb der heiligen Messe verlängert und in-

tensiviert das, was während der liturgischen Feier geschehen ist und er-

möglicht eine wahre und tiefgehende Aufnahme Christi.“ 

Nach den Einsetzungsworten sind die Gläubigen eingeladen, wiederum mit 

einer kurzen Akklamation zu antworten: „Deinen Tod, o Herr, verkünden wir, 

und deine Auferstehung preisen wir, bis du kommst in Herrlichkeit“. Die 

ganze Eucharistiefeier ist ein „Geheimnis des Glaubens“ – besonders in der 

Wandlung von Brot und Wein in den Leib und das Blut Christi kommt dies 

zum Ausdruck. „Was dem Auge sich entziehet, dem Verstande selbst ent-

fliehet, sieht der feste Glaube ein“, heißt es daher auch in einer Übertragung 

der Sequenz „Lauda Sion“ des heiligen Thomas von Aquin. 

 
 
 

Gottesdienste und Termine 

26. Sonntag im Jahreskreis  Erntedank 

Sa. 30.9. St. Marien / 
Gemeinde-
zentrum 

10:00 Hl. Messe anl. 110 Jahre Kolpingsfamilie 
Bremen-Blumenthal, 
anschl. Begegnung im Gemeindezentrum 

  Hl. Familie 18:00 Vorabendmesse 

So. 1.10. St. Ansgar 9:00 Hl. Messe 

  St. Marien 11:00 W o r t g o t t e s f e i e r  

  St. Marien 16:00 Hl. Messe in poln. Sprache 

Di. 3.10. Tag der deutschen Einheit 

  St. Marien 9:00 Eröffnung der Rosenkranzandachten 

Mi. 4.10. Hl. Franz v. Assisi 

  St. Marien 15:00 Rosenkranzandacht,  
anschl. Senioren-Nachmittag 



Gottesdienste und Termine, Forts. 

Do. 5.10. St. Marien 9:00 Hl. Messe 
++ d. Fam. Johann Schanofski u.  
Fam. Kapischka 

  Kindergarten 11:00 Erntedankgottesdienst im Kindergarten 

  Gem.Zentrum 19:30 Erstkommunion-Elternabend 

Fr. 6.10. Herz-Jesu-Freitag 

  St. Marien 17:00 Hl. Messe 
++ d. Fam. Kachel, Marianne u. Brunhilde 

27. Sonntag im Jahreskreis 

Sa. 7.10. Hl. Familie 18:00 Vorabendmesse 

  St. Ansgar 18:00 Hl. Messe 

So. 8.10. St. Marien 11:00 Hl. Messe 
+ Hans Golinski 

  Gem.Zentrum 11:00 KinderKirche 

  St. Marien 14:00 Jugendvesper Dekanat m. Bischof Heiner 

Di.  10.10. St. Marien 9:00 Wortgottesfeier 

Mi. 11.10. St. Marien 15:00 Rosenkranzandacht 

Do. 12.10. St. Marien 9:00 Hl. Messe 

  St. Ansgar 15:00 Frauenkreis: Programmplanung 2024 -  
geänder te r  Te rm in !  

  St. Ansgar 20:00 Erstkommunion-Elternabend 

Fr. 13.10. St. Marien 17:00 Hl. Messe 
++ Christiana Tujek, Angeh. Paletta u. Tujek 

28. Sonntag im Jahreskreis 

Sa. 14.10. Gem.Zentrum 12:00 Treffen für Obdachlose,  
zu Gast ist Weihbischof Schwerdtfeger 

  Hl. Familie 18:00 Vorabendmesse 

So. 15.10. St. Ansgar 9:00 Hl. Messe 

  St. Marien 11:00 Wortgottesfeier mit dem Kirchenchor  

  St. Marien 16:00 Hl. Messe in poln. Sprache 

Di. 17.10. St. Marien  Wortgottesfeier entfällt 

Mi. 18.10. St. Marien 15:00 Rosenkranzandacht 

Do. 19.10. St. Marien 9:00 Hl. Messe 

++ d. Fam. Morawietz u. Kollek 

  Gem.Zentrum 19:00 Kolpingsfamilie: „Lichtspielhäuser in Bre-
men-Nord – ein Rückblick“, Herr Peters 
- Interessierte sind herzlich willkommen - 



Gottesdienste und Termine, Forts. 

Fr. 20.10. St. Marien 17:00 Hl. Messe 
+ Gertruda Michalska u. Eltern 

29. Sonntag im Jahreskreis 

Sa. 21.10. Hl. Familie 18:00 Vorabendmesse 

So. 22.10. St. Ansgar 9:00 Wortgottesfeier 

  St. Marien 11:00 Hl. Messe 
++ Franziska Pfeiffer, Fam. Panasiewicz u.  
Anastasia Buzior 

Di. 24.10. St. Marien 9:00 Wortgottesfeier 

Mi. 25.10. St. Marien 15:00 Rosenkranzandacht 
  St. Marien 15:00 Senioren-Nachmittag,  

Beginn mit der Rosenkranzandacht 

Do. 26.10. St. Marien 9:00 Hl. Messe 

Fr. 27.10. St. Marien 17:00 Hl. Messe  
+ Franz Fichtner 

30. Sonntag im Jahreskreis 

Sa. 28.10. Hl. Familie 18:00 Vorabendmesse 

In der Nacht endet die Sommerzeit, die Uhren werden um 1 Stunde zurückgestellt! 

So. 29.10. St. Ansgar 9:00 Hl. Messe 

  St. Marien 11:00 Hl. Messe 
+ Christel Koch 

Di. 31.10. Blumenthal 10:00 ökumen. Gottesdienst zum Reformations-
tag in d. Martin-Luther-Kirche/Wasserturm 

 

Vorschau Allerheiligen / Allerseelen: 

Mi. 1.11. Allerheiligen - Hochfest 

  Blumenthal 16:00 Gräbersegnung Friedh. Neuenkirchener Weg 

  St. Marien 18:00 Hl. Messe 

Do. 2.11. Allerseelen 

  St. Marien 9:00 Hl. Messe 

 

Pfarrbüro: 

Mo. 2.10. nur vormittags geöffnet 

Di. 10.10. vormittags geschlossen (Treffen Pfarrsekretärinnen d. Dekanates) 

 

Rosenkranzandachten in St. Marien: Beginn am Dienstag, 3.10., um 9 Uhr. Die 
weiteren Andachten sind mittwochs um 15 Uhr (4.10., 11.10., 18.10., 25.10.) 



 
 

Liebe Gemeinde, 

ab dem 01.11.2023 tritt eine neue Friedhofs- und Gebührenordnung für unseren 
Friedhof am Neuenkirchener Weg in Kraft. Wir sind verpflichtet, die Ordnung vor 
dem Inkrafttreten zur Einsicht auszulegen. 

Sie können die Ordnung ab dem 04.10.2023 im Pfarrbüro zu den bekannten Öff-
nungszeiten einsehen. Darüber hinaus wird die Ordnung online zur Verfügung ge-
stellt unter www.sanktmarienzentrum.de 

Ihr Friedhofsausschuss 

 

Kletterskulptur Kindergarten: Am 15.9.2023 feierte der Kindergarten St. Marien 
seinen 50. Geburtstag. Zu diesem Anlass gab es neben Liedern und Spielen ein 
großes Kuchenbuffet, Setzlinge aus dem Kinder-Garten und Postkarten von Kin-
dern gestaltet gegen Spenden. Alle Gäste zeigten sich sehr großzügig, denn das 
„Geburtstagskind“ wünscht sich eine Kletterskulptur für den Garten. Diese wurde 
im Vorfeld von den Kindern aus Naturmaterialien gestaltet und wird am 8.10.2023. 
in der St. Marien Kirche zu bestaunen sein. Der Kindergarten freut sich über weitere 
Spenden - die Kollekte am 8.10. kommt diesem Projekt zugute. 

 

Praxisbegleitende Ausbildung zu Gottesdienstbeauftragten im Dekanat Bre-
men-Nord (überpfarrlicher Personaleinsatz Hl. Familie-Grohn, Hl. Familie-Oster-
holz-Scharmbeck, St. Marien-Blumenthal):  

4.11.: 14-18 Uhr, 5.11.: 10-13:30 Uhr, 24.11.:18-21 Uhr, 25.11.: 13-18 Uhr 

Inhalt u. Ziele:  
Verstehen u. Verinnerlichen: Was ist Liturgie und wie vielfältig kann Liturgie gefeiert 
werden?  
Kennenlernen von liturgischen Rollen u. Ausbildung zur Übernahme einer liturgi-
schen Leitungsrolle in einer Wort-Gottes-Feier am Sonntag.  
Einführung in die Verkündigung des Tat-Wortes, damit es ein Wirk-Wort wird.  
Zeichenhandlungen in Wort-Gottes-Feiern, kreative Formen der Verkündigung, 
mehr „aktive Teilhabe u. Teilnahme“. 
Verantwortlich: Pastoralreferentin Dr. Ute Zeilmann. Sind Sie interessiert? Tieferge-
hende Informationen unter: https://www.dekanat-bremen-nord.de/nachrichten/pra-
xisbegleitende-ausbildung-zu-gottesdienstbeauftragten/ 

 

Für die St. Martins-Feier am Freitag, 10. November 2023 in St. Ansgar wird ein 
Pferd mit Reiter/in gesucht. Beginn ist mit der Martinsfeier um 17 Uhr in St. Ansgar, 
anschl. geht der Umzug durch die Straßen zum evangel. Gemeindehaus an der 
Ostlandstraße. Meldungen hierzu bitte im Pfarrbüro. 

 

Redaktionsschluss „miteinander-Pfarrbrief“-Weihnachtsausgabe: 15.10.2023 
 

  

http://www.sanktmarienzentrum.de/
https://www.dekanat-bremen-nord.de/nachrichten/praxisbegleitende-ausbildung-zu-gottesdienstbeauftragten/
https://www.dekanat-bremen-nord.de/nachrichten/praxisbegleitende-ausbildung-zu-gottesdienstbeauftragten/


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Allen Geburtstagskindern und denen, die ihren Namenstag diesen Monat fei-
ern, wünschen wir Frohsinn, Gesundheit und Gottes Segen! 

Wir gratulieren zum Geburtstag 

Beten wir für alle Verstorbenen, die der Herr zu 

sich gerufen hat: 

Herr, gib allen Verstorbenen die ewige Ruhe – 

und das ewige Licht leuchte ihnen! 

Lass sie ruhen in deinem Frieden. Amen. 

Für unsere Verstorbenen 

An dieser Stelle werden in der Druckversion hohe Geburtstage und zuletzt verstorbene  

Gemeindemitglieder veröffentlicht. Aufgrund von Datenschutzrichtlinien dürfen wir Ihnen diese 

in dieser Onlineversion leider nicht zeigen. Wir bitten um Ihr Verständnis. 



 
 

Zweck Ergebnisse 

1.10. Caritaskollekte 3.9. € 260,80 

8.10. neue Kletterskulptur Kindergarten 10.9. € 161,70 

15.10. Gemeinde 17.9. € 244,20 

22.10. MISSIO 24.9. € 302,00 

29.10. Sanierung Holzkreuz auf unserem 
Friedhof 

  

 
 
 
 

Katholische Kirchengemeinde St. Marien Bremen-Blumenthal 

Pfarrbüro: Fresenbergstr. 24, 28779 Bremen 

Homepage: www.sanktmarienzentrum.de 
 
 0421 69050-22 Frau Ahrens 

info@sanktmarienzentrum.de 
 0421 69050-23 Frau Adamek 
  Hausmeister hausmeister@sanktmarienzentrum.de 
  Pastoralrat pastoralrat@sanktmarienzentrum.de 
  
 0421 6260-410 Pfarrer Dr. H. Baumgard pfarrer@heiligefamiliegrohn.de 
 0421 6260-412 Pastor Dr. P. Nowak pawel.nowak@bistum-hildesheim.net 
  

 Mo. 8:30 - 12:00 15:00 - 17:00 
 Di., Mi., Fr. 8:30 - 12:00  
 Do. -- 15:00 - 17:00 
  
 Friedhofsverwaltung (im Pfarrbüro) 
 Di. 15:00 - 17:00 0421 69050-14 info@sanktmarienzentrum.de 
  
 Bankverbindung der Kirchengemeinde 
 IBAN: DE 60 2919 0330 0300 1113 00 BIC: GENODEF1HB2 
 Spendenkonto „Bischof em. Wüstenberg“ bei der kath. Kirchengem. Hl. Familie Grohn 
 IBAN: DE 09 2905 0101 0017 0857 47 BIC: SBREDE22XXXX 

Grafiken: in: Pfarrbriefservice.de  -   

Kollekten 

Wir danken allen, die sich an den Kollekten beteiligen! 
 


